
Junioren Schweizer Meisterschaften (2020) 
 

in Arlesheim 
 
 
 
Dies war unsere Heim-SM, nachgeholt vom Dezember 2020. Diese 4 monatige 
Verspätung war für die BVN-Spieler kein Nachteil, denn es wurde in den 
Trainingsgruppen sehr viel und sehr effizient trainiert. Deshalb war es für die Coaches 
keine Überraschung, dass so viele Spieler plötzlich mit den Besten der Schweiz gut 
mithalten konnten. Dass es dann 16 Medaillen regnete, zweitbestes Ergebnis aller 
Zeiten, war dann aber auch für die Betreuer eine grossartige Überraschung. 
 
In 19 Finalspielen (U13 hat kein Mixed) standen in 7 Finals BVN-Spieler auf dem Feld. 
Bei den Halbfinals sieht es noch besser aus: in 38 Halbfinalspielen war 16 x ein BVN-
Spieler dabei. Für unsere inzwischen gute Breite sprechen auch die 6 Viertelfinalplätze. 
Zum Teil gab es da BVN-Duelle. 
 
Breite und Qualität bekommt man nur hin wenn man gute und vor allem ausgeglichene 
Trainingsgruppen hat. Dies haben wir in den letzten Monaten erzwungen. Der 
schwächste der Gruppe darf nicht zu weit vom Stärksten entfernt sein. Aus dieser Sicht 
sind auch die Mittrainierenden und  Sparringspieler Teil dieser guten Leistungen!  
 
Bei so vielen Medaillen kann man nicht jede Spielerin und jeden Spieler erwähnen. 
Deshalb picke ich nur drei raus. Anja Strausak im Einzel und Moritz Haack im 
Doppel wuchsen in ihren wichtigsten Spielen über sich hinaus und schlugen Gegner, 
die sie noch nie bezwangen. Toll!!  Lorrain Joliat war nach seiner Enttäuschung im 
Vorjahr diesmal mental voll auf der Höhe und hatte seine praktisch gleich starken 
Gegner im Halbfinal und Final im Griff. Jeder mochte ihm nach dieser Vorgeschichte 
den Schweizer Meistertitel von Herzen gönnen. 
 
Hinter allen Medaillen steckt viel harte Arbeit, die aber unbedingt Spass machen muss. 
Sonst hält das niemand lange durch. Und damit harte körperliche und geistige Arbeit 
Spass macht, braucht es Athleten und Athletinnen, die aus einem „Sportler-Holz“ 
geschnitzt sind. Die BVN-Coaches sind sehr dankbar, dass wir  zur Zeit viele solche 
Sportler im Training haben und wir mit ihnen in guter Stimmung arbeiten können. 
 
Ein grosser Dank geht auch an den TV Arlesheim Badminton, die um Marco Kunz eine 
hervorragende Organisation hinlegten, mit einer würdigen aber effizienten Siegerehrung 
(ist sonst eher selten der Fall). Nicht zu vergessen, die durch das gute Wetter 
begünstigte Stimmung vor der Halle mit Pasta, Tischen und Bänken. Dort hatten die 
Eltern, Coaches und Spieler eine gute Begegnungsstätte. 
 
Ich bedanke mich bei den 5 BVN-Trainern für ihr hervorragendes Coaching hinter dem 
Feld. Wir wissen, dass die Spieler das selber richten müssen, aber taktische und 
moralische Unterstützung kann bei sehr knappen Spielen das berühmte Zünglein an der 
Waage sein. Der Dank geht in politisch korrekter Reihenfolge an: Yvonne, Günther, 
Hanspeter und Thierry  
 
Christian Nyffenegger, 26. April 2021 



Hier die Medaillengewinner: 
 
 
U13 
 
Nishka Sharma 2. Rang Einzel 
 1.Rang  Doppel 
 
Abhiram Gokhale 3. Rang Einzel 
 2. Rang Doppel 
 
Inès Köllner 3. Rang Doppel  
 
 
 
 
U17 
 
Anja Strausak 2. Rang Einzel 
 3. Rang Mixed 
 
Ronja Zollinger 3. Rang  Doppel 
 
Lydie Hecquet 3. Rang Doppel 
 
Lorrain Joliat 1. Rang Einzel 
 2. Rang Doppel 
 
Moritz Haack 3. Rang Doppel 
 
 
 
 
U19 
 
Virginia Schwitter 3. Rang Doppel 
 3. Rang Mixed 
 
Franca Schmid 3. Rang Einzel 
 3. Rang Doppel 
 
Adrian Joliat 2. Rang Doppel 
 3. Rang Mixed 
 
 
 
 


